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A n t r a g  N r . :  0 0 1 7 / 2 0 2 0 / A N   

Briefkopf des Antragstellers: 

 

24.12.2019 

 

Tagesordnungspunkt für den Haupt- und Finanzausschuss / Gemeinderat  

 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister,  

wir beantragen folgenden Tagesordnungspunkt für die nächste Sitzung Haupt- und Finanz-
ausschusses / des Gemeinderates:  

Änderung der Geschäftsordnung der Bezirksbeiräte;  
hier: Gemeinsame Sitzungen von Bezirksbeiräten  

Zu diesem Tagesordnungspunkt beabsichtigen wir folgenden Sachantrag einzubringen:  

Der Gemeinderat möge beschließen:  
Es wird in die Geschäftsordnung eingefügt:  

§ 5a Gemeinsame Sitzung von Bezirksbeiräten (1) Bezirksbeiräte können gemeinsam tagen, um 
Angelegenheiten zu beraten, die zwei oder mehrere Stadtteile betreffen. Die Bezirksbeiräte sind 
gemeinsam einzuberufen, wenn jeweils ein Viertel ihrer Mitglieder dies entsprechend § 5 (2) 
beantragt. (2) Abstimmungen über die Gegenstände der Beratung erfolgen jeweils getrennt in den 
einzelnen Bezirksbeiräten. 
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Begründung:  

Die Möglichkeit gemeinsame Sitzungen von Bezirksbeiräten für die Beratung von Fragen, die zwei 
oder mehr Stadtteile betreffen, bieten mehrere Vorteile:  

 die Bezirksbeiräte lernen, die inhaltlichen Positionen aus dem/den anderen Stadtteil(en) besser 
zu verstehen.  

 die gemeinsame Beratung kann zur einer gesamtstädtischen Konsensbildung auf der 
bürgerschaftlichen Ebene beitragen.  

 die gemeinsame Beratung kann zu einer verbesserten Sitzungsökonomie beitragen.  

Die praktischen Erfahrungen bei einer gemeinsamen Sitzung von Bezirksbeiräte im bisherigen 
Masterplan-Prozess bestätigen diese Annahmen. 

g e z e i c h n e t  B u n t e  L i n k e ,  
g e z e i c h n e t  F r a k t i o n  D I E  L I N K E ,  
g e z e i c h n e t  A r b e i t s g e m e i n s c h a f t  G A L / F W V ,  
g e z e i c h n e t  S P D - F r a k t i o n ,  
g e z e i c h n e t  W a s e e m  B u t t ,  H i B  
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